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Liebe Nauenerinnen und Nauener, 

am 26.05. dieses Jahres sind Sie erneut aufgerufen, die Abgeordneten der Nau-

ener Stadtverordnetenversammlung zu wählen. Mit unserem Wahlprogramm 

unterbreiten wir Ihnen als DIE LINKE. Nauen einen Vorschlag, wie wir die Ent-

wicklung in unserer Stadt in den nächsten Jahren mitgestalten wollen. 

In der letzten Wahlperiode hat sich Nauen verändert. In den vergangenen Jahren 

hat die Stadt Nauen ebenso wie der Landkreis Havelland sehr viele Geflüchtete 

aufgenommen und versorgt. Wir sind froh, dass diese Herausforderung so gut 

gemeistert werden konnte. Wir danken allen, die sich dafür engagiert haben, 

dass von Flucht und Verfolgung Betroffene in Nauen und im Havelland eine neue 

Heimat gefunden haben.  

Diese Entwicklung hat aber auch zu einer Spaltung der Nauener Bevölkerung ge-

führt. Flüchtlingsinitiativen auf der einen Seite, Aufmärsche, gelenkt von NPD 

und AfD, Anschläge auf die Geschäftsstellen von LINKEN und SPD, der Brandan-

schlag auf die Turnhalle des OSZ haben in Nauen eine bedrückende Atmosphäre 

hinterlassen.  

DIE LINKE. Nauen stand und steht dafür, sich den Herausforderungen der In-

tegration zu stellen. „Die Würde des Menschen ist unantastbar“, das beinhaltet 

auch ein Leben in Frieden, ohne Angst, politische Verfolgung, Hunger und Armut. 

Im Herbst 2017 wurde nach 29 Jahren SPD mit Manuel Meger ein Kandidat der 

LWN zum neuen Bürgermeister gewählt. Wir sind wie in den letzten 1 ½  Jahren 

auch in der nächsten Wahlperiode bereit, kritisch und konstruktiv mit ihm 
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zusammenzuarbeiten, werden uns aber der Klientelpolitik der Rathausspitze, die 

in den letzten Wochen immer deutlicher wird, widersetzen.   

Für uns als Partei ist es aber auch zutiefst beunruhigend, dass mit Manuel Meger 

gerade in Nauen ein Kandidat mit Unterstützung der AfD zum Bürgermeister ge-

wählt werden konnte. Keiner der anderen Kandidaten hat dies thematisiert, viele 

Bürger*innen hat es nicht interessiert, im Gegenteil, wir als LINKE wurden be-

schimpft, wir sollten aufhören zu stänkern, bei der nächsten Kommunalwahl 

würden wir schon sehen, was wir davon haben. Dann ist das so, aber wir lassen 

uns in diesem Punkt nicht verbiegen.  

Wir als LINKE. Nauen bitten die Nauener Bürger*innen, bei der Kommunalwahl 

ihre Stimme einer demokratischen Partei oder einem demokratischen Bündnis 

zu geben. Nauen braucht keine Neonazis, Nauen braucht keine AfD in der Stadt-

verordnetenversammlung. Ausländerhass, Fremdenfeindlichkeit und Ausgren-

zung sind nicht die Antworten auf die dringenden sozialen Fragen unserer Zeit. 

Wir lehnen eine Zusammenarbeit mit dieser Partei konsequent ab. 

Nauen hat in den nächsten Jahren viele Baustellen. Kita-Plätze, Schulen, Jugend- 

und Seniorenarbeit, sozialer Wohnungsbau, Sanierung von Straßen, die Unter-

stützung des Ehrenamts, vor allem der Freiwilligen Feuerwehr, werden unsere 

ganze Aufmerksamkeit und konsequentes Handeln erfordern. 

• DIE LINKE. Nauen unterstützt jegliches Engagement gegen Rechts, wie das 

jährliche Toleranzfest am 20. April. Die Stadt muss dieses Engagement 

weiterhin finanziell unterstützen 

• DIE LINKE. Nauen setzt sich für die weitere Ausgestaltung der Nauener 

Schullandschaft ein. Der Erweiterungsbau an der Arco-Schule, die Suche 

nach einem Standort für eine Grund- und weiterführende Schule, die 
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Verbesserung der Infrastruktur im Bereich des Schulsports haben für uns 

in den kommenden Jahren absolute Priorität!  

• DIE LINKE. Nauen steht für eine bedarfsgerechte Kita-Versorgung, diese 

muss durch Politik und Verwaltung gewährleistet sein. Wir setzen uns für 

den Erhalt aller Kitas unter der Voraussetzung ein, dass die Anzahl an Kin-

dern eine sinnvolle pädagogische Arbeit ermöglicht. Neue Kita-Plätze müs-

sen in den Ortsteilen und der Kernstadt geschaffen werden. 

• DIE LINKE. Nauen setzt sich dafür ein, dass die Werterhaltung an den städ-

tischen Kitas und Schulen konsequent verfolgt wird. 

• DIE LINKE. Nauen fordert eine gesunde und bezahlbare Mittagsversorgung 

in den Nauener Kitas und Schulen. Möglichkeiten zur Regionalisierung der 

Mittagsversorgung sollten geprüft werden. 

• DIE LINKE. Nauen unterstützt soziale Initiativen im Bereich der Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen, der Seniorenarbeit, der Arbeit mit Menschen 

mit Handicap und sozial Benachteiligten.  

• DIE LINKE. Nauen setzt sich für einen offenen und toleranten Umgang mit 

der Queeren Community ein. 

• DIE LINKE. Nauen fordert die weitere Unterstützung der Jugend- und 

Mehrgenerationenarbeit in der Kernstadt sowie den Ortsteilen durch die 

Bereitstellung finanzieller Mittel in Höhe von mindestens 100.000 Euro 

jährlich. Die Mittelvergabe, aber auch die Abrechnung durch die Träger, 

müssen transparent erfolgen. Die Koordinatorin für die Jugendarbeit, an-

gesiedelt bei der Stadt, wird von uns unterstützt! 

• DIE LINKE. Nauen fordert von der Stadt und von Investoren, durch die 

Schaffung von Barrierefreiheit älteren Menschen und Menschen mit Han-

dicap die Teilnahme am öffentlichen Leben zu ermöglichen. 

• DIE LINKE. Nauen fordert ein Tourismuskonzept für Nauen und seine Orts-

teile. Nauen verfügt über viele touristische Leuchttürme, angefangen in 

der historischen Altstadt, das Funkamt, der Richart-Hof, Schloss Ribbeck 

mit Fontanes Birnbaum bis hin zum Landgut Stober in Groß Behnitz. Diese 

müssen stärker beworben werden und mit einem positiven Image der 

Stadt verbunden werden. 

• DIE LINKE. Nauen fordert ein Verkehrskonzept für Nauen und seine Orts-

teile. Dabei steht sowohl die Anbindung der Ortsteile und ihrer 
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touristischen Sehenswürdigkeiten im Mittelpunkt, als auch die Frage nach 

einer attraktiveren Gestaltung der historischen Altstadt, zum Beispiel 

durch Verkehrsberuhigung und Fußgängerzonen. 

• DIE LINKE. Nauen begrüßt die Fortschreibung des Gefahrenabwehrbedarf-

plans 2016-20251 in der letzten Wahlperiode und setzt sich aktiv für die 

Umsetzung der darin beschriebenen Maßnahmen ein. Die Freiwillige Feu-

erwehr der Stadt Nauen (Kernstadt und Ortsteile) muss durch die Bereit-

stellung der finanziellen Mittel auch in den nächsten Jahren in die Lage 

versetzt werden, ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit nachzukommen. 

Dazu gehört auch eine aktive Unterstützung der Nachwuchsgewinnung so-

wie der Jugendarbeit. Die Arbeit im Ehrenamt muss durch uns stärker ge-

würdigt werden. In Premnitz bekommen seit Jahresanfang aktive Kräfte 

der Feuerwehr ihre Ausgaben für die Beantragung eines Ausweises bzw. 

Passes erstattet. Das sollte auch in Nauen überprüft werden. 

• DIE LINKE. Nauen setzt sich für ein bedarfsgerechtes Angebot des ÖPNV 

ein. Stadtbuslinie und Rufbussystem müssen in guter Qualität angeboten 

werden, um eine Anbindung der Ortsteile an die Kernstadt zu gewährleis-

ten.  

• DIE LINKE. Nauen wird sich in den nächsten Jahren für neuen, sozial be-

zahlbaren Wohnraum in Nauen einsetzen und Projekte in dieser Richtung 

konstruktiv und kritisch begleiten. Dabei stehen drei Fragen im Mittel-

punkt: Wieviel sozial bezahlbaren Wohnraum benötigt Nauen? Die Form 

der Wohnbebauung muss beschrieben werden. Soll der soziale Woh-

nungsbau in Verantwortung der Kommune erfolgen oder durch einen In-

vestor? Letztendlich müssen rechtzeitig Fragen der Infrastruktur geklärt 

werden (Verkehrsanbindung, Einkaufsmöglichkeiten, ärztliche Versor-

gung, Kita, Schule).  

• DIE LINKE. Nauen setzt sich dafür ein, dass die Prioritätenliste zur Sanie-

rung der kommunalen Straßen konsequent fortgesetzt wird. 

• DIE LINKE. Nauen setzt sich dafür ein, gemeinsam mit den Bürger*innen 

das Leitbild der Stadt Nauen fortzuschreiben bzw. neu zu schreiben. 

                                                                 
1 (Gemäß § 3 Abs. 2 Ziffer 1 des BbgBKG vom 24.05.2004 haben die amtsfreien Gemeinden, die Ämter und die 
kreisfreien Städte eine Gefahren- und Risikoanalyse zu erstellen und in einem Gefahrenabwehrbedarfsplan den 
örtlichen Verhältnissen entsprechend Schutzziele festzulegen, nach denen sich die Personal und Sachausstat-
tung der Feuerwehr sowie die angemessene Löschwasserversorgung bestimmt.) 
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Visionen für die Stadt Nauen müssen beschrieben, politische Schwer-

punkte für die weitere Stadtentwicklung benannt werden. Die von uns im 

Wahlprogramm beschriebenen Problemfelder sollen in diesem Leitbild zu-

sammenfließen und ihre Umsetzung beschrieben werden. 

• DIE LINKE. Nauen fordert auch im Jahr Sechzehn nach der Kommunalge-

bietsreform von allen in der Stadt Nauen aktiven gesellschaftlichen Kräf-

ten, dass diese nicht als Mittel der politischen Auseinandersetzung ge-

nutzt wird.  

 

Öffentlich, kritisch, transparent   

• aktive Mitarbeit in der StVV und den Fachausschüssen; 

• kritische und konstruktive Mitwirkung an der Gestaltung unserer Stadt; 

• Fraktionssitzungen sind öffentlich;  

• Fraktionssitzungen finden nach Möglichkeit auch in den Ortsteilen statt; 

• die Fraktion ist Ansprechpartner für alle Bürger*innen durch regelmäßige 

Sprechstunden. Dieses Angebot wurde bisher kaum genutzt. Wir werden 

es in der nächsten Wahlperiode wieder versuchen; 

• die Unterstützung von sozialen Initiativen und bürgerschaftlichem Enga-

gement; 

• regelmäßige Information der Bürger*innen über die aktuelle Kommunal-

politik auf unserer Homepage und in der Geschäftsstelle. 

Die Abgeordneten der LINKEN lassen sich weiterhin vom Wohl der Bürger*innen 

Nauens leiten, deren Anliegen und Interessen wir vertreten und die wir zu eige-

nen Aktivitäten ermutigen wollen.  

Für unsere Ideen und Vorschläge bitten wir Sie am 26.05.2019 um Ihre Stimmen, 

Sie haben drei davon! 
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Unsere Kandidaten 

Susanne Schwanke-Lück 

Thomas Lück 

Heidrun Hartung 

Lutz Raakow 

Horst-Jürgen Gaßmann 


